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Gersau, Oktober 1973

Erscheint monatlich
46. Jahrgang Nr. 10

VON MONAT ZU MONAT

Die internationalen Konferenzen
über europäische Sicherheit und Truppenabbau

Mit gemischten Gefühlen und unterschiedlichen Erwartungen — sie reichen von der zweifelnden

Skepsis, über das illusionslose Interesse bis zur hoffnungsvollen Erwartung — verfolgt die Welt
die grossen internationalen Konferenzen, die heute über die weltpolitische Bühne gehen, mit dem

Ziel, der Welt eine Epoche der internationalen Sicherheit und des Friedens zu gewährleisten. Auf
der einen Seite handelt es sich um die Konferenz über McAerAezV »»J Zwjzz/KtfzezMrAezV /'« Ezzrop«

(bekannt unter der Abkürzung KSZE), und auf der andern Seite um die Konferenz über AezV/er-

jezVzge, izzzjgezrzoge/ze KJä//erezEzzzerK«ge« (Abkürzung MBFR). Zum besseren Verständnis der

Ziele, Möglichkeiten und Aussichten der beiden multilateralen Konferenzen, von denen wir in det
nächsten Zeit noch oft hören und lesen werden, sollen die nachfolgenden Er/äzz/trzzzzgeH dienen.

1. Vorerst ist festzustellen, dass die beiden genannten Konferenzen keineswegs die ersten Bemü-

hungen der Nachkriegszeit darstellen, um auf internationalem Boden zu einer Festigung der Sicher-

heit und einer Herabminderung der Kriegsgefahr auf dem Weg über eine Rüstungsbeschränkung

zu gelangen. Den derzeitigen Gesprächen sind in den letzten Jahren insbesondere die folgenden
AAEozzz/zzt'zz vorausgegangen:

- das im Jahre 1963 zwischen der Sowjetunion und den USA geschaffene Alarmsystem des «/im-
je« DraAto»;

- den sogenannten We//ftz«/»zz£>>7rz»g von 1967, mit seinem Verbot, Massenvernichtungswaffen in
den Erdumlauf zu bringen oder auf Himmelskörpern zu installieren;

- den Noapro/z'/eraAoajaerJr.zg, d. h. der Vertrag über die Nichtweitervorbereitung von Kernwaffen
von 1969;

- das Verbot der Stationierung von Massenvernichtungswaffen auf dem MeerejAode« von 1971;

- das Verbot der Entwicklung, Herstellung und Lagerung Aßfeerzo/ogzjcArr zz/zzf Toxz«-lSAz//e«
sowie ihre Vernichtung von 1971;

und schliesslich

- das erste SALT-Abkommen über die Begrenzzz/zg der j/raZegz'jcAezz RzzjZzzagezz vom Jahre 1972.

In allen diesen Abkommen liegen wertvolle erste Ansätze zu einer Beschränkung des internatio-
nalen Rüstungswettlaufs und zu einer Entspannung, wenn sie auch noch nicht als eigentliche
Abrüstungsbeschlüsse bezeichnet werden dürfen.
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